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Schweiz. Keweröeverein.
(Mitteilung des Sekretariates.)

VVK. Die Gründung neuer
Sektionen des Schweizerischen
Gewerbevereins in der roman-
ischen Schweiz ist mit großen
Schwierigkeiten verbunden.
Umsomehr herrscht Freude ob

jedem Zuwachs in diesem Landesteile. Dank den Be-
mühungen des Centralvorstandsmitgliedes Hrn. Apotheker
A. Caspari in Ve p e y ist es gelungen, in dorten eine
Sektion zu gründen, welcher bereits eine Anzahl Hand-
Werksmeister und Handelsleute als Mitglieder beigetreten
find. Eine am 7. Mai stattgesundene Versammlung hat
à provisorisches Komitee bestellt in den Herren Aug.
Caspari als Präsident, Jules Bussy als Sektretäc, L.
Neyroud, Unternehmer, Als. Berchier, Negotiant, L.
Chaudet, Maler. Möge diese neue Sektion Vevey auch
andern gewerbreichen Städten des Waadtlandes, wie
Lausanne, Iverdon, Morges zc. als gutes Beispiel dienen.
Vivnt sogusrw!

Uerbandswesen.
Der bernische kantonale Gewerbeverband hält seine

ordentliche Delegiertenversammlnng Sonntag den 1. Juni
m Burgdvrf ab. Außer den laufenden Geschäften
kommen u. a. folgende Traktanden zur Behandlung :

Motion der Sektion Erlach betreffend Konkurrenz der
Strafanstalten; Motion der Sektion Herzogenbuchsee
betreffend Zulassung der Lehrmeister zu den Lehrlings-
Prüfungen; Referat von Direktor Blom über die kaut.
Knnstgewerbegenoffenschaft; Referat von Handelskammer-
sekretär Hügli über den Entwurf zu einem Arbeiter-
innenschutzgesetz und über die Gesetzgebung betreffend
Ausübung des Handelsgewerbes im Kanton Bern.

Aargauischer Handwerker- und Gewerbe-Verband.
Der Kantonalvorstand versammelt sich Freitag den
23. Mai, nachmittags Punkt halb 2 Uhr, im Hotel
Central in Brugg. Die hauptsächlichsten Verhandlungs-
gegenstände sind: Durchberatung des Gesetzentwurfes
für gewerbliche Schiedsgerichte; Dnrchberatung der Sta-
tuten und des Reglements für das Lehrlingspatronat;
Anregung der kaut. Aufsichtskommission für Natural-
Verpflegung betr. Uebernahme der Arbeitsvermittlung
für Handwerker durch den kaut. Handwerker- und Ge-
werbeverband, resp, die Sektionen desselben; Aufnahme
von drei neuen Sektionen; Bericht und Antrag an die

Delegiertenversammlung betr. obligatorische Lehrlings-
Prüfling und Bekämpfung des nnlautern Wettbewerbes.

Schweiz. Kupferschmiedeverband. Auf Pfingstmontag
war die ordentliche Jahresversammlung nach Chur ein-
berufen. Infolge der schlechten, nicht zum Reisen ein-
ladenden Witterung, die allenthalben herrscht, erschienen
aber nur ein Dutzend Mitglieder. Die Versammlung
beschloß wegen dieses schwachen Besuchs, die Haupt-
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